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LEBENSINHALT 

ben Gewinn.  Philipper  1,21 

RUNDHALTUNG 

LEBENSZIEL 

Eines aber tue ich: Ver treckend nach dem, was vorn ist, jage ich, das Ziel 
reis der Berufung Gottes nach oben in Christo Jesu.  Philipper  3,14 

LEBENSKRAFT 

Alles vermag ich in dem, der mich kräftigt.  Philipper  4,3 

 

Denn das Leben ist für mich Christus, und das Ster

LEBENSG

Denn diese Gesinnung sei in euch, die auch in Christo Jesu war.  Philipper  2,5 

gessend was dahinten, und mich auss
anschauend, hin zu dem Kampfp
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werk sein, denn ein 
e, denn das Anliegen 

en und, gleichwie auch 
errettet werden. 

ung ist als Hilfestellung für alle Bibelleser gedacht, die den Weg dieses treuen Knechtes ein we nder im Wort Gottes 
verfolgen möchten.  

Wolfgang Elter 
Januar 1994 

 

Der Versuch, das Leben des Herold und Apostel und Lehrer der Nationen  in Tabellenform darzustellen, kann nur Stück
solch außergewöhnlich reiches Leben läßt sich nicht in ein Schema pressen. Die Bibel gibt keine lückenlose Chronologi
des Apostels und seiner Mitarbeiter war nicht, Geschichte zu schreiben, sondern  das Geheimnis des Christus zu red
ich mich in allen Dingen allen gefällig mache, indem ich nicht meinen Vorteil suche, sondern den der Vielen, auf daß sie 
Die Ausarbeit nig eingehe

 

Legende 
 

Jahr Zeit km Ort Ereignis Personen Bibelstellen Israel Politische Welt 

1 6 7 8 9  2 3 4 5 
 
 

2

unterschiedlich 
elswege nutzte. 

 Schrift, nach der Elberfelder Übersetzung in nicht revidierter Fassung. Auch einzelne 
ntnommen. 

" in KAPITÄLCHEN  bezeichnet.  
 Auf den großen Reisen werden die Namen von Paulus und seinen Begleitern in fett angegeben.  

¯ = wird in die Reisegruppe mit aufgenommen;   = verläßt die Reisegruppe, bleibt an dem Ort zurück;  Ø = die gleichen Personen wie vor. 
7) Hauptbibelstellen, in denen das Ereignis nachzulesen ist. 
8) Ereignisse, die zu der Zeit im politisch/religiösen Israel geschahen. 
9) Ereignisse, die zu der Zeit in der damaligen Welt geschahen. 

1) ca. Angaben der Jahreszahl, in welcher das Ereignis stattgefunden hat. Weitere Angaben, siehe letzte Seite. 
) Zeitraum, für den Aufenthalt an jenem Ort. Dabei ist nicht zwischen relativer und absoluter Chronologie unterschieden worden. 

Tg = Tag; N= Nacht; M= Monat; J= Jahr 
3) Angabe der Entfernung von dem Ort aus der vorigen Spalte bis hierher in km, wobei W= km zu Wasser und L= km zu Land sind.  

Die Strecken sind mit einem Kurvenmesser auf der Landkarte ermittelt worden und demnach stark toleranzbehaftet. Der genaue Verlauf  der Reiserouten ist in den Kartenwerken 
dargestellt. Man nimmt aber an, daß der Apostel die damals üblichen Hand

4) Orte, die in Apostelgeschichte und Briefen erwähnt werden. Landschaften sind durch "(L)" gekennzeichnet. 
5) Ereignisse, die zu dieser Zeit, an diesem Ort stattfanden. Alle kursiv gedruckten Stellen sind Zitate aus der Heiligen

Worte in kursiv sind in ihrem Wortlaut der Bibel e
Die Personen der aktuellen Reisegruppe werden mit "SIE

6) Personen, die in Verbindung mit dem Ereignis erwähnt werden.
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hr Zeit rt   Politische Welt Ja km O Ereignis Personen Bibelstellen Israel 
(10v.- 

10n.)? 
 

liz
l

 unberühmt
21,39 

tadt 
er der Kaiser 

Augustus + Tib
kamen von hier 

" Php 3,5 
  " 

37-39; 22,26-28 
• Besondere Kennzeichen:  schlechte Augen Gal 4,15 + 6,11 ) Anmerkung f 

e  Form von Pau
 Namen des HERR
 erwähnten Name

und ist in 173 Versen verzei
(Petrus 175 Verse) 

ße 
on Oktavian 

on Judäa 

4v - 6n: Archelaus 
Ethnarch von Judäa und 
Samaria 
 

?  
(sicher vor 4 v.) 

42v - 31v: Antonius Herr 
der östlichen Reichshälfte 
31v - 14n: Octavian 
(Kaiser Augustus) 
Alleinherrscher 

 Tarsus 
•Hauptstadt Ci
15km vom Mitte

cht

iens, 
)

 Volkszugehörigkeit: Israel  "Hebräer von 
meer: 

e 
• Stamm: Benjaminiter  (wie Saul)                  Rö 11,1;    
• Staatsangehörigkeit: Römer, vom Vater ererbt  Apg 16,"eine ni

Stadt" Apg 
• Handels- und 

Universitätss
• Die Lehr

erius 

Geburt des Saulus  "Der Erbetene"   
• Ö Hebräern

   

Saulus (h
nach den
der meist

br. lus) ist 
N  einer 

Apg 9,11; 21,
22,3 

n im NT 
chnet. 

39; 40v: Herodes d. Gro
wird in Rom v
zum König v
ernannt. 

Geburt Jesu  7 v.

mit 15 
Jahren 

 W53 
L85 

Jerusalem 
loge, Student des Gamaliel Apg 22,3 
säer, wie sein Vater Apg 23,6 

g 26,10+11 

Gamaliel 6 - 15 Hannas 
Hoherpriester 
4v - 39n: Herodes 
Antipas Tetrach von 
Galiläa und Peträa 
4v - 34n: Philippus 
Tetrach von Ituräa18 - 36: 
Kaiphas Hoherpriester 

14 - 37: Kaiser Tiberius • Ausbildung: Zeltmacher Apg 18,3 
                     Jüdischer Theo

• Religiöse Ausrichtung: Phari
• Weitere Kennzeichen: 
                   - intelligent + strebsam Gal 1,14 
                   - zielbewußt   Php 3,6; Apg 22,4  
                   - gewissenhaft und aufrichtig  Php3,6 
                   - blindwütig und brutal  1.Tim 1,13; Gal 1,13; Ap

 

(30-
34)? 

 usalem mit ein; bei ihm liegen die Kleider der Steinwerfer. 
er Pharisäer beaufsichtigen. Das war man mit 

l bleiben dort. 

Saulus  	  e es 
Jünglings  

Apg 7,58; 22,
 Apg 8,1 

26 - 36: Pilatus 
Prokurator von Judäa 

  Jer Steinigung des Stephanus: Saulus willigt 
Eine Steinigung durfte nur ein voll ausgebildet
frühestens 30 Jahren. 
Die Versammlung in Jerusalem wird zerschlagen, nur die Aposte

 zu den Füßen
ca. 30 Jahre 

in 20 

   Israel (L) 
Syrien (L) 

Saulus verfolgt die Christen auf brutale Weise. 
Je älter er wird, je größer wird ihm die Schuld, je kleiner wird er: 
• Rö 7,18 Denn ich weiß, daß in mir, das ist in meinem Fleische, nichts Gutes wohnt.  
• 1Ko  15:9 Denn ich bin der geringste der Apostel, der ich nicht würdig bin, ein Aposte

Versammlung Gottes verfolgt habe. 
• 2Ko  12:11  ��� enn ich auch nichts bin

l gena u werden, weil ich die 

 w

nnt z

. 
• 1Ti  1:13  der zuvor ein Lästerer und Verfolger und Gewalttäter war; aber mir ist Barmherzigkeit zuteil geworden, weil 

ich es unwissend im Unglauben tat. 
• 1Ti  1:15  ��� Sünder zu erretten, von welchen ich der erste bin. 

 Apg  8,3; 9,1; 
22,19; 26,9-12; 
Gal 1,13+23; 
Php 3,6; 1Tim 
1,13  

  

(34- 
36)? 

 L240 Vor den Toren 
Damaskus Haupt
Syriens; eine der 

sten Städte d
 Damast, 

Damaszenerklin

Weges wären, ... 
u m Himmel und bringt 

 
ei

stadt 
Saulus, auf dem Weg nach Damaskus, mit dem Ziel, "etliche, die des 
gebunden  nach Jerusalem 

älte
Welt; 

er 

[z ] führen."  Der HERR erscheint ihm vo
ihn zur Umkehr. 
Je älte

gen 

r er wird, je größer wird ihm die Gnade und Herrlichkeit Gottes:
Apg 9,3 Als er aber hinzog, geschah es, daß er Damaskus nahte. Und plötzlich umstrahlte ihn n Licht aus dem Himmel; 

em Himmel Apg 22,6 Es geschah mir aber, als ich reiste und Damaskus nahte, daß um Mittag plötzlich aus d ein großes 
Licht mich umstrahlte. 
Apg 26,13 sah ich mitten am Tage auf dem Wege, o König, vom Himmel her ein Licht, das den anz der Sonne übertrafGl , 

von meiner Mutter Leibe an 
welches mich und die mit mir reisten umstrahlte. 
Gal  1,12.15+16  ��� sondern durch Offenbarung Jesu Christi.��� Als es aber Gott, der mich 
abgesondert und durch seine Gnade berufen hat, wohlgefiel, seinen Sohn in mir zu offenbaren, auf daß ich ihn unter 

 Apg 9,1-19+27; 
22,6-16; 26,12-
18; Gal 1,15 
1.Kor 15,8 

  

den Nationen verkündigte ��� 
 3 Tg s s, in der "geraden Straße"; betet; sieht in einem Gesicht 

Ananias. Dieser legt ihm die Hände auf, Saulus wird sehend und mit Heiligem Geiste erfüllt 
und von Ananias getauft. 

Ananias )  ist
ein frommer Mann ..., der ein gutes 
Zeugnis hatte"  Apg 22,12 

Apg 9,10-18 
Apg 22,12-16 

   Damasku Saulus blind, im Hause eines Juda "Der HERR  gnädig" 

 ?Tg  Damaskus Saulus predigt, daß Jesus der Sohn Gottes ist. Sein Ruf zur Mission unter den Nationen 
steht von Anfang an fest (Gal 1,1.16.17). Deshalb beginnt er seinen Dienst ohne 
Abstimmung mit den Aposteln in Jerusalem, die noch in Verbindung mit dem Judentum 
standen. 

 Apg 9,19+20   

  L440 Arabien (L) Saulus geht in die Stille der arabischen Einöde.  Gal 1,17   
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hr eit Personen n Politische Welt Ja  Z km Ort Ereignis Bibelstelle Israel 
37 1) 3 J  Damaskus dieser der Christus ist. Er 

die auer.
22-25 

2+3
37 Herodes Agrippa I. 

etrachie 
Aretas IV. in Damaskus Saulus predigt Buße und Bekehrung zu Gott, und bewies, daß 

entgeht einem Anschlag der Juden durch Flucht  in einem Korb durch  Stadtm  
 Apg 9,

2.Kor 11,3 3 König über die T
des Philippus 

 15Tg ca. 3
Einwohner 1.Bes

 z
N, J

und Saulus muß erneut fliehen, Gott selbst gibt die Anweisung zur Flucht. Apg 22,17+18 

Barnabas 
rusalem Apg 4,36 

Kephas 
Jakobus, des HE

Apg 9,26-30 
Apg 22,17+18 

erung seines 
Reiches 

37 - 41: Kaiser Caligula 
(der Verrückte) 

L240 Jerusalem   0000 
uch 

Saulus versucht, sich den Jüngern anzuschließen; Barnabas bringt ihn
sieht niemanden der Apostel außer Petrus und den Bruder des HERR

Bekehrungsgeschichte (9,27). Der erste Streit mit

u den Aposteln , er 
akobus.  

en beginnt 
aus Je

Er erzählt seine  den Hellenist

) "Sohn des Trostes" 

 der Bruder RRN 

39 Erweit

  L85 Cäsar
¯ 

ea ca.45000: 
 d
th

Saulus flieht weiter per Schiff  
Gal 1,21 

41 - 44: Herodes Agrippa 
herrscht über das 
gesamte Reich Herodes 
des Großen 

41-54: Kaiser Claudius 
Regierungssitz er 

alter römischen Stat

Apg 9,30 

  ntiochien ca. 1
3. Hauptstadt des rö
Reiches 

ngelium von dem Herrn Jesus enmal den 
Nationen! Die schnell wachsende Gemeinde wird von Barnabas aus Jerusalem besucht. 

Barnabas Apg 11,19-24   Ø A 75000 
m. 

Die von dem Christenverfolger Saulus zer
sprechende Cyprier verkündigen das Eva

streuten Juden missionierten hier. Griechisch 
zum erst

  
W

Barnabas Apg 11,25 Gal    Tarsus 
 53

0 

Barnabas sucht Saulus auf und bringt ihn nach Antiochien 
1,21-24 

 1J W170 Antiochien äg n als erste den  Apg 11,26   Barnabas und Saulus lehren. Die berühmt schlagfertigen Antiochier pr e
Begriff "Christianer" ) "Christen". 

43  L480 Jerusalem 2. Be gersno

efangen gesetzt. 
e

 war.  ...

Barnabas
 
 

n us 

Apg 11,27-30 
 
 
 
Apg 12,25 

44 Judäa wird römische 
Provinz 

 such Barnabas und Saulus überbringen eine Spende an die durch Hun t hilfsbedürftig 
gewordene Versammlung in Jerusalem.  
Verfolgung durch Herodes; der Apostel Jakobus wird enthauptet, Petrus
Barnabas aber und Saulus kehrten, nachdem sie den Dienst erfüllt hatt

 g
n, von Jerusalem 

e des 
 
¯ Johazurück und nahmen auch Johannes mit, der Markus zubenamt  der Neff

Barnabas. (Kol 4,10)  

 + Saulus 

nes Mark

ca. 46  L    
 Missionsreis

 während sie d en und fasten 
von der Versammlung der Gna

 

abas + Saulus, mit Markus 

Apg 13,1-3    480 Antiochien
1. e vom HEILIGEN  GEIST berufen (13,4)  und 

Nach ihrer Rückkehr (12,25) werden Barnabas und Saulus ien
de Gottes befohlen   

Barn(14,26), zu dem Werke..., zu welchem  ICH sie berufen habe. (13,2) 
  L32 Seleucia Markus, vermutlich auch ein Levit, ist Ø    Apg 13,4   Einschiffen in Seleucia. Johannes ihr Diener. 
  W205 Cypern (L) Salamis Verkündigen das Wort Gottes in den Synagogen  von Cypern, woher Ba Ø  Apg 13,5   rnabas  

stammte (4,36). 
  L begehrt das Wort Gottes zu hören.  

 E ndung bringt 
aulu us ) "Der 

Kleine", "D 3,9;   
1.Kor 15,9; Eph 3,8 
Sergius Paulus 
Elymas ) "Der Weise" 

Apg 13,6-12   150 Paphos Sergius Paulus, der Prokonsul 
Der Zauberer Elymas (Bar Jesu) versucht zu stören. Dessen plötzliche
Sergius ins Staunen über die Lehre des  HERRN. 

rbli
Aus S s wird Paul

er Geringe"  1   

  W310 Perge, Hauptstadt
Pamphyliens (L) 

ihnen ab und kehrte nach Jerusalem  zurück.   Markus Paulus + Barnabas Apg 13,13 + 
15,38  

   Johannes aber sonderte sich von 

  L115 Antiochien in Pisidien Paulus hält in der Synagoge seine große Rede über die Geschichte Israels bis hin zu Jesu. 
(13,38+39!). Die Juden am Ort stiften aus Eifersucht eine Verfolgung an. 

Ø Apg 13,14-50   

 lange 
Zeit 

L115 Ikonium, Hauptstadt 
Lykaoniens (L) 

Eine große Menge, sowohl Juden als auch Griechen glaubte. Der HERR  läßt durch Paulus 
Wunder geschehen. Die Juden provozieren die aus den Nationen. SIE  können sich vor der 
Mißhandlung von beiden Seiten nur durch Flucht retten. 

Ø Apg 13,51 - 14,6   
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  L45 Lystra s u  Zeus angesehen 

igu g: daß ihr euch 
. iochien und 

 ge
vie
gt 

Paulus heilt einen Lahmgeborenen; SIE werden als die Götter Herme
und können nur mit Not ein Opfer zu ihren Ehren verhindern. Verkünd
von diesen nichtigen Götzen bekehren sollt zu dem lebendigen Gott
Ikonium kommen Juden und hetzen die Volksmenge auf; Paulus wird
Stadt hinausgeschleift. - Von den Juden habe ich fünfmal empfangen 
weniger einen. Dreimal bin ich mit Ruten geschlagen, einmal gesteini

nd
n

 - Aus Ant
steinigt und zur 
rzig Streiche 

worden [das kann 
nur hier in Lystra gewesen sein]; dreimal habe ich Schiffbruch gelitten
Nacht habe ich in der Tiefe zugebracht. 
Als Paulus dort wie tot liegt, ist das vielleicht der Zeitpunkt, da

, einen Tag und eine 

 er in das Paradies entrückt 
 Als Jünger ihn 

 er mit 

Ø 
 
 
 
 
Timotheus ht als 
Beobachte abei?  

Apg 14,7-20 
 
 
 
2.Kor 11,24+25 
 
2Tim 3,11 
 
 
2.Kor 12,1-4 

  

wurde, so schreibt er jedenfalls ca. 14 Jahre später an die Korinther.
umringen kommt er wieder zu sich und geht in die Stadt; einen Tag spät

die 
er reist

Barnabas weiter. 

 vielleic
r d

  rbe ngern acht hatten, Ø Apg 14,21   L50 De Und als sie jener Stadt das Evangelium verkündigt und viele zu Jü  gem
kehrten sie nach ��� ° 

  Lystra n.  SIE erm      L50  zurück, indem sie die Seelen der Jünger befestigte ahnen sie im Glauben
  st Ø Apg 14,21-23   L45 Ikonium      zu bleiben und weisen auf die Leiden als Christ hin. Es werden Älte e  
      L115 Antiochien      gewählt; mit Beten und Fasten verabschieden sie sich. 
  Perge L115 ...und als sie in Perge das Wort geredet hatten, gingen sie hinab nach... Ø Apg 14,25   
  Ø        "   L15 Attalia Einschiffen 
  W520

 L32 
Seleuzia Antioch
ENDE 

are
en ei

ien  SIE sind am Ausgangspunkt, wo sie der Gnade Gottes anbefohlen w
und erzählen alles , was Gott mit ihnen getan, und 

n, wieder angelangt 
ne Tür des daß er den Nation

Glaubens aufgetan habe. SIE bleiben eine nicht geringe Zeit. 

Ø Apg 14,26-28   

47 2)  L480 Jerusalem 3. Be da
htung durch die 

 Offenbarung

such Es kommen Brüder von Jerusalem und lehren die Beschneidung und 
Gesetzes (V.24) als Voraussetzung der Errettung. Es wird eine Schlic
Apostel in Jerusalem angeordnet. Paulus zog aber hinauf 

s Halten des 

zufolge einer  (Gal 
einandersetzungen mit 

s
 mig (V.25) 

ad

2,2)  - Es gibt viel Wortwechsel  (V.7); Paulus hat ferner noch Aus
den nebeneingeführten falschen Brüdern (Gal 2,2-6). Durch Leitung de
(V.28), Übereinstimmung mit dem Wort (V.15) und weises Handeln wird

 Heilg. Geistes 
einstim

beschlossen, die Beschneidung  n i c h t  zu fordern. Weil sie die Gn e erkannten, 
sc aft und teilen den 

ionen. 

Ø 
¯ Titus Gal 2,1 

Jakobus (Br. d. H.), Petrus + 
Johannes  die als Säulen 
angeseh

 

Apg 15,1-21 
 
 
 
Gal 2,1-10 

  

geben "die Säulen" dem Paulus und Barnabas die Rechte der Gemein
Dienst auf: Die Apostel gehen zu den Juden, Paulus und Barnabas zu den Nat

h

Ö
en wurden 

  L480 Antiochien .
nti . 

rnabas in Heuchelei. 
and ihm ins Angesicht damit der Grundsatz - daß der Mensch  n i c h t  aus 

Gesetzeswerken gerechtfertigt wird, sondern nur durch den Glauben an Jesum Christum  

SIE  werden zusammen mit Judas und Silas, Männer, welche Führer (V
(V.32) waren, erwählt, den Beschluß per Brief und mündlich nach A
Kephas besucht Antiochien. Aus Menschenfurcht gerät dieser mit Ba
Paulus widerst

22) und Propheten 
ochien zu übermitteln

- 
nicht verwässert wurde. 
Nach etlichen Tagen möchte Paulus mit Barnabas die Brüder besuchen und sehen, wie es 
ihnen geht. Weil Barnabas auf den Mitarbeiter Markus besteht, gibt es eine Trennung. 
Barnabas und Markus ziehen nach Cypern.  -  Die Erbitterung scheint sich später wieder 
aufzulösen. 1.Kor 9,6  

¯ Judas Silas
 
Kephas 
 
 
 
 
Barnabas + Markus 

Apg 15,22-33 
 
 
Gal 2,11-16 
 
 
 
Apg 15,35-39 

  +  
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Frü
j

h-
hr 
3) 

ochien 
sreise

Paulus aber erwählte sich Silas und zog aus, von den Brüdern der Gnade Gottes befohlen.
a

48 

  Anti
2. Mission  

  Paulus + Silas 
Ø 

Apg 15,40   

    rien (L) Cilicien 
(L) (Tarsus) 

, wahrscheinlich aber 
IE lere Taurus-Gebirge durch die 

ge ann. 

Ø 41 48 Herodes Agrippa II. 
König von Chalkis 

 L19 Sy
0 

...und befestigte die Versammlungen (nicht mit Namen genannt
Tarsus). S  überqueren das bis zu 3734m hohe mitt
Zilizische Pforte, ein grandioser Paß, auf dem bis zum Juni Schnee lie n k

Apg 15,

  Derbe Apg 16,1   L200  Ø 
Som-

mer  48 
 L

45 L1
Lystra (Ikonium) 
hien) 

r einen ungeheuchelte
e 

  
en sich täglich

 L50

15 

(A tioc SIE  rufen den jungen Timotheus in den Dienst, den n in Glauben und e
Mutter Eunike gutes Zeugnis hatte von den Brüdern. Weil sein Vater ein Grieche, sein

aber eine Jüdin war, wurde er durch Paulus beschnitten. 
SIE teilen die Beschlüsse des Apostelkonzils zur Beobachtung mit.
Die Versammlungen nun wurden im Glauben befestigt und vermehrt  an Zahl. 

Ø 
¯Timotheus ) "Ehre Gott" 
 ca. 20 -

(Mutter: 
Großmut

Apg 16,1-5 
2.Tim 2,5 

  

 25Jahre 
Eunike 
ter: Lois) 

"  L150 Phrygien (L)  möchten von dort nach Asien, werden aber von dem Heiligen Geiste v rhindert. Ø Apg 16,6   SIE e
Wi er 
48/49 

 ien (L) n d liebevoll 
 

Ø Gal 4,13-15   nt L140 Galat Wegen körperlicher Probleme wird er dort (den Winter über) aufgehalte
aufgenommen und gepflegt.  ...sondern wie einen Engel Gottes nahmet
Christum Jesum. 

 un
ihr mich auf, wie 

  L n (L) ynien zu reisen, und der Geist Jesu erlaubt . Ø Apg 16,7   440 Mysie SIE versuchten nach Bith e es ihnen nicht
  L cher M135 Troas Paulus erscheint nach der langen "Irrfahrt" im Traum ein macedonis

bittet. 
ann, der um Hilfe 

Wir schlossen, daß der HERR uns gerufen habe, ihnen das Evan
verkündigen. Lukas war ab hier also mit dabei. 

ge ¯Lukas, r geliebte Arzt         
Kol 4,14 

Apg 16,8-10   
lium zu 

Ø 
de

 1Tg 
 W14
0 L35 

Samothrace 
(Insel) Neapolis 

W100
Philippi: 
nie, 
nen 

Zwischenstopp zur Übernachtung 
Am Fluß sprechen SIE  Frauen an, die dort zum Beten zusammen ka
Herz der HERR auftat, beherbergt die Missionare. Paulus befreit eine
okkulten Bindung. Ihre "Herren" greifen Paulus und Silas, lasse

römische ÜKolo
von Kriegsvetera

me  Lydia, deren 
 Wa sagerin von ihrer 

n sie aus und ins 
en. 

iert, u  nachdem sie 
n weg.  -  Lukas ist 

uns"  Apg 20,6) 

Ø 
Lydia (di stin Europas) 
der Kerk

 
 
 
 
 
 Lukas  

Apg 16,11 
    "      ,12-24 
 
 
 
 
1.Thes 2,2 
Apg 16,25-40 

  

bewohnt. 

n.
hr
peitschen 

Gefängnis werf
Sie singen um Mitternacht, ein Erdbeben beschädigt das Gefängnis,
glaubt mit seinem ganzen Haus an den HERRN. SIE werden rehabilit
die Brüder (und Lydia) gesehen hatten, ermahnten sie sie und ginge
vermutlich hier geblieben, er trifft ihn dort wieder auf der 3. Reise ("

 der Kerkermeister 
nd

e erste Chri
ermeister 

 3 
Sab-
bathe 

4
50 L5

5 

Amphipolis AppolL 5 L onia T
hessalonich     Ü
ca.100000 

 d Tag arbeitend, 
e

 hetzen die Juden 
aus Neid den Gassenpöbel auf, stürmen vor das Haus Jason`s, des Gastgebers Paulus` 
und lassen Jason und etliche Brüder erst wieder gegen Bürgschaft frei. 

Ø 
Jason,
 

Apg 17,1-9 
1.Thes 2,1-2 

  über die Via Egnatia 
SIE verkündigen den Juden, das Jesus der Christus ist und dabei Nacht
um niemand beschwerlich zu fallen (1Thes 2,9). Die Philipper schick
Spenden (Php 4,16). Nachdem viele Griechen zum Glauben kommen,

un
n eine oder zwei 

 ihr Gastgeber 

  L70 Beröa ��� sie nahmen das Wort mit Bereitwilligkeit auf, indem sie täglich die Schriften 
untersuchten, ob dies sich also verhielte. Die Juden von Thessalonich folgen und entfesseln 
wieder den Pöbel. Paulus wird, von einigen Brüdern begleitet, alleine nach Athen 
fortgeschickt. Vermutlich täuschte er eine Seefahrt vor, zog aber alleine über Land (siehe 
Anmerkung zu V.14) 

Ø 
 
 Timotheus + Silas 

Apg 17,10-15a   
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ie jun
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Paulus
 
 
 
(Damaris, 

motheus + Silas 

oth
oth

Apg 17,15b 
 
Apg 17,16-34 
 
 
 
 
 
1.Thes 2,17-3,5 

49 Vertreibung der Juden 
aus Rom 

L 40 
? 

Athen 
• Zentrum der

Weishei
Es gab 
versch. 

Kunst. 
4 

Paulus schickt die Beröer zurück mit der Bitte, Silas und Timotheus b
lassen. 
Er hält die berühmte Rede auf dem Areopag (Marshügel), einem 
als Gerichtsplatz benutzt wurde. An den Altar - D e m  u n b e k a n n t
anknüpfend, zeigt er, daß der Gott, der die Welt gemacht hat, ... jetz

 überall Buße tun sollen, weil das Weltphilosophi
Lehrrichtunge

• Stadt der Te
und Götterve

e gebietet, daß sie alle
n. 
pel 

ehrung 
et von 

M a n n ,  den Gott aus den Toten auferweckt hat. Nur etliche glaubten
Damaris und Dionysius, der Areopagit. 
Silas und Timotheus kommen aus Beröa. Paulus, in Unruhe über d
Thessalonich, wo er nur kurze Zeit sein konnte, möchte zurück,

dern . von dem Satan verhindert. Paulus schickt schließlich Timotheus und S
Macedonien zurück. Timotheus ist eine Zeit lang in Thessalonich, um

 nachkomme

 in
 G
n Menschen 

 durch e i n e n  t
nter ihnen 

ge Gemeinde
ein oder we

 in 
z imal  

r nach 
e bedrängten 

 
¯Ti
 
 Tim
     Tim

as wiede

Geschwister zu befestigen und zu trösten. 

 allein 

Dionysius) 

eus + Silas 
us e

 

Herbst 
50 4) 

1J +6
M ntru

ttel
Ach

 G
sig
rch

dite-Kult 
r Bevölk

sind Sklaven 
• Bei Ausgrabun

urde der 
eischmarkt 

gefunden 

h K
her
 b
ibt

salo  wird 
chri  beiden 

führt. Zusammen mit den 
chaft,

 da
 an den H
hanas,

 
fahr (2.Thes 2,3) denn der H ermutig

gen

ich nic
wird grundlos verprügelt. 

Paulus 
Aquila + Priscilla, seine ersten 

geber 
motheus + Silas 

 
Justus, ihr Gastgeber 
Krispus, Synagogenvorsteher 
Gajus 
Stephanas  

 
enes

Synagoge
Gallion, rö ns

Apg 18,1-17 
 
1.Thes 1,1; 3,1.2 

52 - 60: Felix Prokurator 
von Judäa 

51/52 Gallio Statthalter 
von Achaja 

L75 Korinth 
• Handelsze

östlichen Mi
• Hauptstadt 

m im 
meer 
ajas 
eld 

keit, 
 den 

Paulus geht allein, und findet Aquila und Priscilla, die als Juden durc
Rom vertrieben wurden. Er arbeitet mit ihnen zusammen als Zeltmac
Silas und Timotheus kehren aus Macedonien zurück (V.5). Timotheus
Glauben und der Liebe der Thessalonicher (1.Thes 3,6). Paulus schre
1.Thessalonicherbrief,um ihre Fragen zu beantworten. Der 2.Thes
als Fortführung wohl kurze Zeit später ebenfalls von Korinth aus ges
Briefen sind Silas (Kurzname von Silvanus) und Timotheus ange
beiden nimmt er den Verkündigungsdienst

• Streben nach
und Sittenlo
verstärkt du
Aphro

• 2/3 de erung 
 wieder auf, mit der Bots

Christus sei (2.Kor 1,19). Als die Juden Ablehnung zeigen, zieht er in
neben der Synagoge. Krispus der Synagogenvorsteher glaubt

gen ganzen Hause. Er tauft Krispus, Gajus und das Haus des Step
Erstling von Achaja genannt wird (1.Kor  1,14.16; 16,15)w

Fl

aiser Klaudius aus 
.  
erichtet von dem 

fhin den 
Gast
¯Ti darau

nicherbrief
en. Ineb

 daß Jesus der 
s Haus Justus`, 
ERRN mit seinem 

 der später der 
 
 

Scheinbar ist er auch dort in Ge ERR 
Nachtgesicht (V.9+10). Haben hier bereits Priska und Aquila ihren ei

t ihn durch ein Sosth
en Hals 

preisgegeben? (Rö 16,4 ) 
Paulus wird von den Juden bei Gallion angeklagt. Dieser schert s
Sosthenes, de  Vorsteher der Synagoge 

ht darum; 
r

, ein weiterer 
nvorsteher 
mischer Proko ul 

Früh-
 5jahr 2 

chreä 
t (4.Mo 6) 

Paulus mi motheus 
Priscilla und Aquila 

Apg 18,18    L15 Ken Paulus geht auf die Heimreise, und mit ihm Ö 
Er schert sich das Haar, offenbar als Abschluß einer Periode der Nasiräerschaf

t Silas + Ti

   
 FACTUM 

Seite 358) 

 
ortgewaltigen los (aus 

Alexandrien) an und legten ihm den Weg Gottes genauer aus (V.26).  

Paulus, ab hier allein? 
Priscilla u
Apollos 

Apg 18,19-21 
  + V.24-26 

  W400 Ephesus
(siehe 9/88, Aquila und Priscilla läßt er zurück. Sie nehmen sich des w

Er unterredet sich mit den Juden, möchte aber kurzfristig weiter nach Jerusalem reisen.
Apol nd Aquila    

  Paulus   W1030 Cäsarea Und als er gelandet war, ...  Apg 18,22 
  L85 Jerusalem und begrüßte die Versammlung und zog hinab nach  ��� Ø    ging er hinauf (nach Jerusalem) 

5)Früh-
jahr 54 

 L480 Antiochien 3. 
Missionsreise 

��� Antiochien. Und als er einige Zeit daselbst zugebracht hatte, reiste er ab und durchzog 
der Reihe nach die galatische Landschaft und Phrygien und befestigte alle Jünger 

Ø    

  L 
1080 

Galatien (L) der bestehenden Gemeinden. Waren Timotheus und Erastus (19,22) bereits Ø Apg 18,23 53 Herodes   

  L330 Phrygien (L) von Anfang mit dabei? - Er durchzog die Landschaft Asien, wo unter anderem die 7 
Versammlungen aus Offenbarung lagen. 

Ø + 19,1 Agrippa II. erhält die 
Tetrachie des Philippus 
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Bezeichnung 
"Tempelpfleger
verliehen.  

ur desse
st ko
ortset

 2J 360 Ephesus 
Bedeutendste • 
Metropole Kle nasiens 

en" 

Sie werden auf den Namen des Herrn Jesus getauft,  der Heilige Gei
Apollos ist vorher nach Korinth gereist, wo er den Dienst des Paulus f
als er hinkam, den Glaubenden durch die Gnade sehr behilflich• Eine der "heili

Städte des Alt
• Als Ehrent

Stadt die 

rtums 
ar der 

in" 

Er findet etliche  (=12) (V.7) Jünger Johannes` des Täufers,  die n n Taufe haben. 
mmt auf sie. 

zt. Dieser war, 
; denn kräf

er C  

Dingen des Reiches 
 ab da für zwei Jahre 

r, wodurch die Verheißung 
hen Beschwörern 
Herrn Jesus 

n verbrannt. 
ach Korinth und kehrt 

kunft; in 2.Kor 12,14; 
ollos, der  ebenfalls 
öchte Apollos nach 

stens sechs: 
ht überlieferten Brief 

tig widerlegte er 
die Juden öffentlich, indem er durch die Schriften bewies, daß Jesus d
(18,27-19,1).  
Paulus predigt 3 Monate in der Synagoge und überzeugte sie von den 
Gottes,  bis etliche sich verhärten und nicht glauben.  -  Paulus lehrt
täglich in der Schule des Tyrannus. Es geschehen große Wunde

hristus ist.

von Joh 14,12 erfüllt wird. Das Austreiben von Dämonen wird von jüdisc
nachgemacht, die kläglich scheitern. Als Ergebnis wurde der Name des 
erhoben,  und viele Zauberbücher im Wert von ca. 50.000,- DM wurde
Möglicherweise unternimmt Paulus per Schiff selbst einen Abstecher n
mit 3 Korinthern wieder zurück (1.Kor 16,17 ) Anwesenheit nicht An
13,1+2 wird eine 2. und 3. Reise erwähnt!). Oder kommen diese mit Ap
in dieser Zeit von Korinth zurückgekommen sein wird? Denn, Paulus m
Korinth schicken (1.Kor 16,12 ). Sie überbringen einige Fragen (minde
7,1;7,25;8,1;12,1;16,1;16,22), z.T. eine Reaktion auf einen ersten, nic
(1.Kor 5,9). Dies ist der Auslöser zu dem 1. Korintherbrief, der auf di
Parteigeist behandelt (11,18), den unmoralischen Lebenswandel in Kor
einer Spendensammlung für die Gemeinde in Jerusalem aufruft (16,1ff).

e Fragen eingeht, den 
inth berührt und zu 
 Der Brief wird von 
adtrentmeister von 
 weil Paulus nur 

 1.Kor 16,5ff gegenüber 
such in Korinth machen. 

la brief verfaßt. 
 zetteln unter Führung von Demetrius einen Aufruhr gegen 

 Mitarbeiter des Paulus gepackt d vor das 
  

 als  

Ø 
eus + Erastus 

istarchus 
Aquila + Priscilla, in deren Haus 
die Versammlung ist  
Tyrannus 
Demetrius 
Alexander 

Apg 19,1-41 
1.Kor 16,1-24 

 54 - 68 Kaiser Nero 

Timotheus (Apg 19,22 Ù 1.Kor 4,17; 16,10+11) und Erastus (später St
Korinth Rö 16,23) überbracht, die schnell wieder zurückkommen sollen,
noch bis Pfingsten bleiben möchte. Seine Reisepläne haben sich in
Apg 19,21 bereits geändert, denn er möchte einen ausführlichen Be
(1.Kor 4,18,19; 11,34) - Nach Ansicht mancher wurde hier auch der Ga
Die Silberschmiede von Ephesus

ter

die Christen an. In dem Tumult werden 3  un
Theater geschleppt. Er selbst wird von Freunden zurückgehalten. Nach
Geschrei schlichtet der Stadtschreiber den Streit. Paulus zieht früher

zweistündigem
eplant weiter. g

Timoth
Gajus + Ar

56  W350 Troas er keine il er Titus Ø 2.Kor 2,12+13   Eine offene Tür für das Evangelium des Christus. Paulus hat ab
hier nicht, wie erwartet, antrifft, und zieht weiter. 

Ruhe, we

56/57  Ø Apg 20,1+2   W250 Neapolis Welche der Orte Paulus besuchte, wird nicht berichtet,  
  e ie geplant 

bleibt  Auch 

s. et 
ef. Dies ist der Anlaß 
23), sein Vorhaben zu 

kommen aber weiter bekräftigt (12,20). Themen sind: der Dienst (K.6) und die Verteidigung 
seiner Apostelschaft (K.11,5). Der Brief wird von Titus und einem anderen Bruder 
überbracht. 

Ø 
¯Timoth
 
¯Titus 
 
 
 
 Titus 

 
2.Kor 1,1 
 
2.Kor 7,6; 
7,13+14; 8,6;; 
8,16;  
 
2.Kor 12,18 

  L35 Philippi er wird sicher auf den bekannten Hauptstraßen gereist sein. Er schafft 
vor Einbruch des Winters in Korinth zu sein (1.Kor 16,6) und 

s nicht, w
 in Macedonien.

hier sammelt er Geld für Jerusalem (Rö 15,26; 2.Kor 8,1+9,2). 
Endlich stößt der langersehnte Titus von Korinth kommend zu Paulu
begeistert von seinem Besuch und den Reaktionen auf den ersten Bri
für den 2. Korintherbrief, in dem er sein Fernbleiben entschuldigt (1,

 Er bericht

eus  

Som-
mer 57 

 L200
?  

Beröa Macedonien Illyri
en! 

In dieser Zeit macht er ausgedehnte Reisen durch Nord-Mazedonien bis hin nach Illyrien 
(Rö 16,19). Als er aber jene Gegenden durchzogen und sie mit vielen Worten ermahnt 
hatte... ( 20,2). Titus hat später das Werk fortgesetzt (2.Tim 4,10 Dalmatien ) die spätere 
Bezeichnung für Illyrien ) Süd-Jugoslavien) 

Ø Apg 20,1   
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r 8,1ff). Die Juden planen wied

w
rbeit tet. 

Ø Titus schon vor Ort? 
 
Gajus, Erastus, Phöbe  
 
 
 
 

¯Sopater aus Beröa 
Aristarchus + Sekundus aus 

Thessalonich 
 aus Derbe 

¯Timoth us, 
Trophimus aus Asien 

   Paulus a m La dweg 

Apg 20,2-5   SIE  reisen durch Griechenland und gelangen über Kenchreä, wo Ph
Beistand leistete, nach Korinth. Paulus wohnt bei Gajus, dem Küst

em Paulus 
er der Versammlung 

(Rö 16,23), den er selbst früher getauft hatte (1.Kor 1,14). Erastus ist
oberste Finanzbeamte der Stadt.  
Er schreibt (diktiert dem Tertius; 16,22) den Brief an die Römer, die 
hat, aber gerne besuchen wollte bei seiner geplanten Reise nach 
29). Er hatte von den Problemen, die auch dort  zwischen Juden-  un
waren gehört, und gibt eine fundamentale Darstellung der Rechtfertig

in

 (
id

g auf dem 
Grundsatz des Glaubens. Aus den Grüßen in Rö 16 ist zu schli
wieder in Rom; Er hat dort Verwandte, die vor ihm gläubig waren; weit
und Timotheus sind bei ihm in Korinth.  
SIE wollen mit dem Schiff nach Syrien abreisen, um die gesammelt
Jerusalem zu bringen (Rö 15,25-27; 2.Ko

ska + Aquila sind 
 
 

e drei Verwandte 

lder nach 
¯

er einen Anschlag, ¯Gajus
und weil er nicht an Bord in die Falle gehen möchte, wählt er den Land
Macedonien. Er wird bis nach Asien von einer ganzen Schar (7) Mita

eg über 
ern beglei

Diese schickt er aber mit dem  Schiff nach Troas voraus.  

eus, Tychik

llein, auf de n
Früh-

jahr 58 
9) 

Philippi  L530 Er trifft hier wieder mit Lukas (uns!) zusammen. Nachdem sie das Pass
ungesäuerten Brote gefeiert haben, reisen sie mit dem Schiff nach 
unterwegs. 

a d das Fest der 
Troas. Sie sind 5 Tage 

Ø 
¯ Lukas 

Apg 20,5-6    h un

"  W285 Troas leib  
sten 

n (20,7). Aus dieser 
erstehungstag als 

mens wählten. -  Die Zusammenkunft in dem O
ernacht; ein Jüngling, vom Schlaf
en wieder auf. Nach dem Brotbrechen reisen sie im 

Morgengrauen ab, um zu Pfingsten in Jerusalem zu sein. Wir fahren mit dem Schiff nach 

Ø 
 
 
 
 

Eutychus

Apg 20,7-12   Hier trifft Paulus wieder mit den übrigen Mitarbeitern zusammen. Er b
um am Sonntag an den Zusammenkünften der Versammlung nicht zu f
Tage der Woche aber, als wir versammelt waren, um Brot zu breche
Stelle und 1.Kor 16,2 geht hervor, daß die Christen schon bald den Auf

t hier sieben Tage,
ehlen. Am er

Tag des Zusammenkom bersaal (3.Stock) 
, fällt aus von Troas zieht sich hinaus bis Mitt

dem Fenster. Paulus weckt den Tot
 übermannt

Assos voraus. 

 

"  (W)L20 Assos Ø Paulus, zu Fuß Apg 20,13   Paulus geht die Strecke allein zu Fuß. 
 4T W65 Mitylene; "Chios 

gegenüber"; Sam
Trogyllion 

Ø Apg 20,14+15   
os; 

Kurze Zwischenstationen für die Reisegesellschaft 

 Damit er den Termin zu Pfingsten einhalten kann, segeln sie nach Milet,  60km südlich 
ein bschiedsrede, 
eist auf die Gefahren 

n befehle ich euch Gott 
 Sie knien am Strand 

Ø 
Ältest  

Apg 20,17-38    W270 Milet  ca.
von Ephesus. Die Ältesten von dort werden gerufen und Paulus hält s
die einzige in der Apostelgeschichte, die an Christen gerichtet ist. Er w
von außen und innen hin. Er kann nichts dagegen tun außer: Und nu
und dem Worte seiner Gnade, welches vermag aufzuerbauen (V.32).

e A

nieder und verabschieden sich unter Tränen. 

e von Ephesus

  s, Rhodos, Pat Ø Apg 21,1-3   W335 Ko ara  
 7T W650 Tyrus zu O

en am Uf eder und 
sicht auf mein Leben, als teuer für mich selbst, auf 

daß ich meinen Lauf vollende und den Dienst, den ich von dem Herrn Jesus empfangen 
habe, zu bezeugen das Evangelium der Gnade Gottes.  (20,24) 

 Apg 21,4-6   Und als wir die Jünger gefunden hatten, blieben wir daselbst. Von Ort 
bezeugt, daß Bande und Drangsale seiner warten. -  ���und wir kniet
beteten. -  Aber ich nehme keine Rück

rt wird ihm Ø
er ni

 1T W45 Ptolmäis Und wir begrüßten die Brüder und blieben einen Tag bei ihnen. Ø Apg 21,7   
  L50 Cäsarea SIE besuchen Philipus den Evangelisten, der vier Töchter hat, welche weissagten. - Agabus 

kommt von Judäa und prophezeit ebenfalls die Gefangennahme des Paulus. Er aber, 
gebunden in seinem Geiste (19,21+20,22), läßt sich nicht von seinem Vorhaben abbringen. 
Die Antwort ist: Der Wille des HERRN geschehe! 

Ø 
Philippus, der Evangelist 
Agabus 

Apg 21,8-14   
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onsreise   
gennahme 

sie h
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Nationen durch seinen 
be isen. Bei den 

ulus n Juden aus 
esers zu e 

zu tö en, kommt 
 Er bekommt 
hru sgeschichte  
 sei  Sendung an die 

 D   lassen davon 
n

igem Ausgang. - In der Nacht aber stand der 
 daß er nach Rom kommen wird.  

aulu

Paulus rbeiter in 
Jerusalem 
Mnason, ein alter Jünger. 

 
 
 
 
Klaudius Lysias 
 
 
 
 
 
 

 des 

Apg 21,15- 
        23,30 

  L90 Jerusalem  En
 3. 
Missi

 der 

 Gefan

Zusammen mit weiteren Jüngern aus Cäsarea und Mnason, bei dem 
zieht die Gesellschaft im Zuge mit anderen Pfingstpilgern nach Jerusal
Jakobus und erzählte eines nach dem anderen, was Gott unter den 
Dienst getan hatte. - Paulus sollte aber hier endgültig sein Judentum 
Opferriten im Tempel, der durch das Pfingstfest überfüllt ist, wird Pa
Asien entdeckt. Sie nehmen die Begleitung Trophimus´ des Eph
Masse in Aufruhr zu versetzen. Während man versucht den Paulus 
Klaudius Lysias, ein römischer Oberster über 1000 und rettet Paulus.
Gelegenheit, eine Stellungnahme abzugeben und erzählt seine Beke
(2. Bericht von 3x), was in einem erneuten Tumult endet, weil Paulus
Nationen unterstreicht. - Paulus soll von den Römern gefoltert werden.

erbergen sollen, 
. Paulus geht zu 


m

we
 vo
m Anlaß, um di
t

ng
ne
ie

ab als sie hören, daß er als Römer geboren ist. – Anderntags ist eine A
Synedrium, auch hier wieder mit tumultart

hörung vor dem 

HERR bei ihm und ER verheißt ihm,
40 Juden machen eine Verschwörung, die durch einen Neffen des P
verraten wird. Paulus wird über Nacht mit starker Eskorte 

s an den Obersten Nef

+ seine Mita

fe Paulus 

 1N L40 Antipatris us, der Gefangene 23,31-    nach Antipatris und am nächsten Tag weiter nach  Paul Apg 
        60 2J L45 Cäsarea        Auf

Weg nach Rom 
bra

ten Redners auch 
ß us 

 Juli 
 Eig  
 dann den Prozeß. Als 

 den Kaiser Nero in Rom 
uc

eschichte. Die Herrscher 
 sich auf den Kaiser 

ngenentransport ugeteilt, 
m ches Schiff, 
n nen Freunden 
Kol 4,10).  

okurator von Judäa 
Ananias + Älteste mit Tertullus, 
einem Redner/Rechtsanwalt 

Porcius Festus, Nachfolger Felix` 
 
 

odes Agrippa II mit Bernice, 
seiner Schwester 
 
 
 
Paulus, chus 

 
 
 
60 - 62: Festus 
Prokurator von Judäa 

  dem Cäsarea in das Prätorium des Herodes, zu Felix dem Landpfleger ge
Tagen folgen die Juden und bringen ihre Anklage mittels eines geschul
hier wieder vor, kommen aber nicht weiter. Felix verschleppt den Proze
Ungerechtigkeit und Habsucht über zwei volle Jahre (24,26+27). Im
Festus den Felix ab. Er möchte den Fall "Paulus", den Felix ihm aus
rasch klären.  Er erkundigt sich 8(10) Tage in Jerusalem und eröffnet
Paulus merkt, das auch Festus schwankend wird, beruft er sich auf
(25,10). In diesen Tagen macht Herodes Agrippa II. seinen Antrittsbes
Anlaß erzählt Paulus zum 2.mal (3.Bericht) seine Bekehrungsg

cht. Nach fünf Felix, Pr

 a
60, löst Porcius 
nnutz hinterließ,

 
e

h. Bei diesem Her

sind sich über die Unschuld des Gefangenen einig, aber der hat
berufen. Im Spätsommer 60 wird Paulus einem Gefa
der unter Leitung des Hauptmanns Julius steht. S b

 nach Rom z
yttisIE esteigen ein adra

das die Südküste Asiens befahren soll. Paulus, der Gefangene, wird vo
Lukas und Aristarchus, begleitet. Letzterer kommt später selbst in Haft (

 sei  Lukas, Aristar

26,32 

  Sidon  gehen, um ihrer Ø Apg 27,1-4   W150 Bei dem kurzen Zwischenstopp wird ihnen erlaubt, zu den Freunden zu
Fürsorge teilhaftig zu werden.  

  W725 Myra Ø Apg 27,5-6   Sie steigen um auf ein alexandrinisches Schiff, das nach Italien segelt. 
Okt

 ber 
o-
60 

 hafen, in d
on Lasea 

 fa  vorüber war, rät 
 auf ihn und 

lichen Pelepones zu 
Tage m növrierunfähig 

dr eer 
hn durch einen Engel mit 

Ø Apg 27,7-44        1
4T 

W640 Schön
Nähe v
Kreta 

er 
auf 

Da die Fastenzeit, die dem großen Versöhnungstag vorausging, schon
Paulus, aufgrund seiner Reiseerfahrung, hier zu überwintern. Man hört
versucht den Festlandhafen Phönix, ein Hafen  f ü r  Kreta, am südwest

st
 nicht

erreichen. Sie geraten in die ersten Herbststürme und treiben 14 
umher, von dem Tiefdruckwirbel ins Ionische und weiter ins südliche a
getrieben. - Paulus wird auf dem Schiff zum Führer; Gott stärkt i
einem: Fürchte dich nicht! (V.23.24) 

a
iatische M

Wint
60/

er 
61 

e 
Kephallenias, 
westgriechische I
siehe Artikel aus DIE 
ZEIT 23.12.1988 im 
Anhang.) 

e lenia, n i c h t  
 Das Schiff zerschellt, 

e können sich nach der Verheißung retten.  
Auf der ihnen unbekannten Insel wird Paulus beim Feuermachen von einer Schlange 
gebissen, stirbt aber nicht. Das macht auf die Ureinwohner großen Eindruck. - Sie werden 
von Publius, dem "Ersten" der Insel freundlich aufgenommen und, nachdem Paulus dessen 
Vater von seiner Krankheit (Ruhr) heilt, den Winter über versorgt. 

Ø 
 
 
 
   Publius 

Apg 28,1-10   3M W840 Melite (heut

nsel, 

Sie geraten in die 20 qkm große Flachsee vor der Insel Melite (heute K
Malta) und versuchen das Schiff auf den Strand auflaufen zu lassen.
aber alle 276 Fahrgäst

phal

Januar 
61 

3T W460 Syrakus (Sizilien) Ein alexandrinisches Schiff, das auf der Insel überwintert hatte und als Kennzeichen die 
Zwillinge Castor + Pollux, die Schutzpatrone der Seeleute führte, nimmt sie an den ruhigen 
"Eisvogeltagen" mit nach Sizilien.  

Ø Apg 28,11-12   
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hr e Personen Bibelstellen Israel Politische Welt Ja  Z it km Ort Ereignis 
" 1 ium  fanden und gebeten wurden,  Ø Apg 28,13-14    T W130 Rheg ... wo wir Brüder 
" 7  Ø    T W350 Puteoli    Ü 7 Tage bei ihnen zu bleiben. 
"  1 Appii-Forum/ Tre

Tabernä 
und als Paulus sie Ø Apg 28,15    L 35 

L25 
s- Von Rom kommen ihm Brüder auf der berühmten Via Appia entgegen; 

sah, dankte er Gott und faßte Mut. 
Früh-
 jahr 
 61 

2J L35 Rom erg
 in der Stadt Besuche 

sucht als erstes die 
r ist ihr 
il Gottes den 

wohnung und nahm 
 die Dinge, die den Herrn 

aller Freimütigkeit ungehindert  28-31). - So bricht der Bericht in der 
stel bis hierher treu 

 aber weitere 

h Rom verlegt worden 

lip (1,1+2,19) 
n
itgefangenen; 

+24 + Kol 4,9-14). 

Ø 
weitere Namen, siehe links 

Apg 28,16-3 
 

  Er wird von Julius an den Befehlshaber der kaiserlichen Leibgarde üb
3 Tagen kann er, gekettet an den ihn bewachenden Soldaten, "frei"
machen. Er bleibt trotz aller Enttäuschungen seinem Prinzip treu und 
Juden auf, für die er gern sein Leben gelassen hätte (Rö 9,3). Auch hie
unüberwindlicher Stolz das Problem. Sie sehen nicht ein, daß dieses He
Nationen gesandt ist.  - Er aber blieb zwei Jahre in seiner eigenen Miet
alle auf, die zu ihm kamen; er predigte das Reich Gottes und lehrte
Jesus betreffen, mit (V.

eben. Bereits nach 

Apostelgeschichte recht plötzlich ab. Vielleicht, weil Lukas, der den Apo
begleitet hat, die Apostelgeschichte schreibt. Aus den Briefen sind
Begebenheiten herauszulesen. 

m nacMit Paulus scheint das Zentrum des Christentums von Jerusale
sein. Viele Mitarbeiter treffen sich hier wieder: 
• Timotheus wird in den Briefen Kolosser (1,1), Philemon (1) und Phi

erwähnt und ist zwischenzeitlich ebenfalls in Gefangenschaft gerate
• Markus, der Neffe des Barnabas; Epaphras + Aristarchus, meine M

Demas; Lukas, der geliebte Arzt:  meine Mitarbeiter (Philem 23

per 
 (Hebr 13,23+24). 

61   Rom  (Kol 1,7), berichtet 
(Kol 4,12+13). Dieser 

n Rom in Gefangenschaft. 
Kolosser. Tychikus, 

... auf das er eure 
sen Brief an und nutzt 

n die Epheser 

uben. Zusammen mit 
ck. Er gibt ihm ein 

tet, den einst unnützen, als 
 kommen (V.22). 

odkran denn um des 
enesu  ihn 

  
 P

Rom He

Ø 
weitere Namen, siehe links 

Apg 28,16-31   • Epaphras, durch dessen Zeugnis die Gemeinde in Kolossä entstand
von gefahrbringenden Irrlehren, die dort Eingang gefunden haben 
ringt allezeit für sie in den Gebeten. Epaphras kommt selber i
(Phim 23) Paulus schreibt nach seinem Bericht den Brief an die 
dem geliebten und treuen Diener und Mitknecht in dem Herrn 
Umstände erfahre und eure Herzen tröste (Kol 4,8), vertraut er die
die Gelegenheit, auch noch an die Nachbargemeinde den Brief a
mitzugeben (Eph 4,21).  

• In dieser Zeit kommt Onesimus, ein entlaufener Sklave, zum Gla
Thychikus schickt ihn Paulus seinem Herrn nach Kolossä zurü
Empfehlungsschreiben, den Brief an Philemon mit und bit
geliebten Bruder aufzunehmen. Paulus wünscht später selbst zu

• Epaphroditus kommt von Philippi und überbringt eine Spende 
4,10+18). Dieser Bruder, Mitarbeiter, Mitstreiter, Diener, wird t
Werkes willen ist er dem Tode nahe gekommen. Nach seiner G
Paulus zusammen mit dem Brief an die Philipper eilends zurück (Php 2,

der Versammlung (Php 
k, 
ng sendet

25-30).
• Wenn Paulus auch den Brief an die Hebräer (jüdische Christen in

geschrieben hat, dann sicher während seiner Gefangenschaft in 
alästina) 
 ( br 13,23). 

Früh-
jahr 

63 10) 

  4. Missionsreise    
Kreta 

Nach vielen alten Überlieferungen (Eusebius, Clemens...) und Andeutungen in den Briefen 
(Phm 22; Php 1,26+2,24 Ö er rechnet mit seiner Freilassung), ist Paulus scheinbar 
nochmals frei gekommen und geht auf weitere Missionsreisen. (In einigen kirchlichen 
Schriften wird überdies eine Reise nach Spanien erwähnt.) Erste Station könnte Kreta 
gewesen sein, wo Gemeinden gegründet werden und Titus zurückbleibt. 

Paulus + Timotheus 
 
 
 Titus 

   

   Ephesus Er besucht Ephesus, wo er Timotheus zurückläßt (1.Tim 1,3). Aquila + Priscilla sind auch 
wieder dort (2.Tim 4,19). 

ØTimotheus 
 Priska + Aquila 

1.Tim 1,3   
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hr Zeit Personen Bibelstellen Israel Politische Welt Ja km Ort Ereignis 
63   Macedonien (Phi l i 

 gibt Anweisung, mutig 
lich schreibt er von 
trag, Älteste in den 

öchte er zu 

 
 Tychi us + Artemas 

1.Tim 
 
 
 
 
Tit 1,5; 3,12+13 

  lippi?) Er selbst reist weiter nach Macedonien (1.Tim 1,3), besonders nach Phi
(Php 1,26+2,24). Von dort schreibt er den 1.Brief an Timotheus und
aufzutreten und sich des Evangeliums nicht zu schämen. Wahrschein
hier aus den Brief an Titus, seinem echten Kinde. Er gibt ihm den Auf

ipp Ø

Gemeinden von Kreta anzustellen. Tychikus und Artemas m
bittet Titus, mit den beiden bald zurückzukommen. 

ihm senden und 

k

Winter 
64 Epirus, nahe bei 

 sie einst stran

Er zieht bis nach Nord-West-Griechenland in die Gebiete, die er bereits
er ern 

Paulus + Titus mit  
Tychik   
(Trophimu s?) 

Tit 3,12   
63/

  Nikopolis in 
Melite, 
deten  

3.Missionsreise bereist hatte. In Nikopolis möchte er mit Titus und weit
überwintwo

 auf der 
en Mitarbeit

ern.  
us + Artemas,

s + Erastu
Früh-

jahr 64 
 Troas nstation in  Ø 

 Karpu
2.Tim 4,13    Auf der Rückreise nach Ephesus macht er Zwische

antel. 
Troas bei Karpus und vergißt

dort seinen M s 
"  Ephesus t 1.Tim 4,13    Er kehrt nochmals zu Timotheus zurück. Ø   Timo heus 
  Milet p 2.Tim 4,20    Auf der Rückreise nach Rom läßt er Trophimus in Milet krank zurück. Ø  Tro himus  
   Korinth 2.Tim 4,20   Erastus bleibt in Korinth.  Ø  Erastus 

64   Rom ungen. Hier schreibt er den 
ef ist das letzte Vermächtnis des großen 

mehr auf Befreiung und 
 Ich habe den guten 

16-18). 
es Gefäße zur Ehre und zur 

Folgen Johannes später 
18). Der Mitarbeiter Demas 
10). Andere gehen auf die 

Ö  Rö 16,19), Tychikus nach 
von d Brüdern im St  

ihm viel Böses zugefügt (4,14; 1.Tim 1,20). 
Was Gnade vermag, sieht 

er das Wort studieren 
 noch um seine Bücher und um den Mantel, den er vergaß. (4,13) 

Paulus 
weitere Namen, 
siehe links 

2.Tim  Bei der ersten Christenverfolgung unter Nero gerät er erneut in Haft, diesmal unter verschärften Beding
2.Brief an Timotheus, seinem geliebten Kinde, der sich noch in Ephesus aufhält. Der Bri
Herold und Apostel und Lehrer der Nationen, und läßt uns Blicke in sein Herz tun. Er hat keine Hoffnung 
sagt:   Denn ich werde schon als Trankopfer gesprengt, und die Zeit meines Abscheidens ist vorhanden.
Kampf gekämpft, ich habe den Lauf vollendet, ich habe den Glauben bewahrt. (4,6+7) 
Paulus wird von Onesiphorus, der in Ephesus mit Timotheus dem Herrn diente, gesucht und gefunden (1,
Er sieht mit Schmerz den Verfall in der Christenheit,  die zu einem großen Haus geworden ist, in dem 
Unehre gibt. Es sind die Mißstände der Gemeinden von Kleinasien, die ihn so traurig machen, und deren 
in Ofb 2+3 schildert. - Es gibt Leute wie Hymenäus + Philetus, die von der Wahrheit abgeirrt sind (2,17+
hat ihn verlassen, da er den jetzigen Zeitlauf liebgewonnen hat und nach Thessalonich gegangen ist (4,
Arbeitsfelder zurück: Krescenz nach Galatien, Titus nach Dalmatien (siehe 3.Missionsreise  Illyrien,
Ephesus. Der treue Lukas ist allein bei dem Apostel. Bei seiner ersten Gerichtsverhandlung wird er 
gelassen. Von Alexander dem Schmied, wird 

en ich

Paulus wünscht sehnlichst die Nähe seiner engsten Mitarbeiter und bittet Timotheus, bald zu kommen. 
man an dem Versager Markus, der Paulus jetzt nützlich zum Dienst ist (4,11). Auch in Haft möchte er weit
und bittet

64   Rom Paulus wird nach der Überlieferung vor den Toren der Stadt im Gegensatz zu Petrus nicht gekreuzigt, sondern als römischer 
Bürger enthauptet. - Ich habe den guten Kampf gekämpft. 
So endet der Lebenslauf des größten aller Apostel im Märtyrertod.  - Ich habe den Glauben bewahrt. 
In der Nachfolge des Herrn ist er ca. 10.000km zu Fuß und ca. 10.000km mit dem Schiff unterwegs gewesen. -  Ich habe den Lauf 
vollendet.   (2Tim 4,7) 

   

 
Aber ich nehme keine Rücksicht auf 
mein Leben, als teuer für mich selbst, 
auf daß ich meinen Lauf vollende und 
den Dienst, den ich von dem Herrn 
Jesus empfangen habe, zu bezeugen das 
Evangelium der Gnade Gottes.  Apg 
20,24 
In Mühen überschwänglicher, in 
Schlägen übermäßig, in Gefängnissen 
überschwänglicher, in Todesgefahren 
oft. Von den Juden habe ich fünfmal 
empfangen vierzig Streiche weniger 

einen. Dreimal bin ich mit Ruten 
geschlagen, einmal gesteinigt worden; 
dreimal habe ich Schiffbruch gelitten, ei-
nen Tag und eine Nacht habe ich in der 
Tiefe zugebracht; oft auf Reisen, in Ge-
fahren auf Flüssen,  
in Gefahren von Räubern,  
in Gefahren von meinem Geschlecht,  
in Gefahren von den Nationen,  
in Gefahren in der Stadt,  
in Gefahren in der Wüste,  
in Gefahren auf dem Meere,  

in Gefahren unter falschen Brüdern;  
in Arbeit und Mühe, in Wachen oft,  
in Hunger und Durst, in Fasten oft,  
in Kälte und Blöße; außer dem, was 
außergewöhnlich ist, noch das, was 
täglich auf mich andringt: die Sorge um 
alle Versammlungen. 2.Kor 11,23-28  

… und aus allen hat der HERR mich 
gerettet. 2.Timotheus 3,11b 
Denn das Leben ist für mich 
Christus und das Sterben Gewinn. 
Ich werde aber von beidem 

bedrängt, indem ich Lust habe, abzuscheiden und 
bei Christo zu sein, [denn] es ist weit besser.  Php  
1,21+23  
Denn ich werde schon als Trankopfer gesprengt, 
und die Zeit meines Abscheidens ist vorhanden. 
Ich habe den guten Kampf gekämpft, ich habe den 
Lauf vollendet, ich habe den Glauben bewahrt; 
fortan liegt mir bereit die Krone der Gerechtigkeit, 
welche der Herr, der gerechte Richter, mir zur 
Vergeltung geben wird an jenem Tage; nicht allein 
aber mir, sondern auch allen, die seine 
Erscheinung lieben.   2.Timotheus 4,6-8 
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Erläuterungen zu den Zeitangaben 
 

Wie bereits erwähnt, gibt die Bibel
Geschichtsschreibung, aber wie  alle 
ben ist

 k
Sc

, so sind auch die Zeitangaben in
e

un
n 
d und  in der Geschichts-
l ebenfalls zu finden 

eiten, sodaß alle 
n sind. 
erschiede in den Angaben 

sich für ein "Modell" entscheiden. Die 
der Ausarbeitung "Die Ge-

atthias Krieger 1983, ent-

kehrten Paulus ereignet sich 
r Damaskus (Gal 1,18). Im 

kus in sein Herrschafts-

her als 47 stattgefunden haben, 
mt: 

s und dem Apostelkonzil 

lus und der Flucht aus 
en (Gal 1,18). 

Wegen der bezeugten Aretas-Herrschaft kann die Flucht 
efunden haben. Andrer-

ch nicht später als 47 statt-
gefunden haben, wenn Paulus im Frühjahr 48, bereits zur 
zweiten Missionsreise aufbricht, s.u. 

48 n.Chr. 
anne zwischen dem Aufbruch aus Antiochien und der 
Korinth muß bei sorgfältiger Schätzung  der Reisezeit 
s zweieinhalb Jahre betragen haben. Ausgehend von 

der Ankunft in Korinth im Herbst 50 (s.u.) kommt das Frühjahr 
48 in Betracht. In der Antike war man in der Regel nur in der 
Reisesaison zwischen März und November unterwegs. Der 
Aufbruch zu einer Missionsreise im Frühjahr liegt von daher 
nahe. 
 
4) 50 n.Chr. 
Paulus ist während der Statthalterschaft Gallios (Juli 51 bis Juli 
52) in Korinth (Apg 18,12). Weil Paulus insgesamt eineinhalb 
Jahre lang in Korinth ist (Apg 18,11) und die Judenvertreibung 
unter Claudius (49) kurz vor seiner Ankunft stattgefunden haben 
muß (Apg 18,2), ergibt sich für den Korinth-Aufenthalt die Zeit 
zwischen Herbst 50 und Frühjahr 52. Auch hierbei ist wieder 
berücksichtigt, daß die Reisesaison üblicherweise im Frühjahr 
beginnt und im Herbst endet. 
 
5) 54 n.Chr. 
Paulus kann diese Route gut  in einer Reisesaison zurücklegen 
(Frühjahr bis Herbst). von des Ankunft in Ephesus (spätestens 
Herbst 54) zurückgerechnet, ergibt sich das Frühjahr 54 als 
Aufbruchstermin für die dritte Missionsreise. 
 
6) 55 n.Chr. 
Paulus` Lehrtätigkeit in der Privatschule dauert zwei Jahre (Apg 
19,10) nämlich den Rest des Frühlingsjahres bis zum Frühjahr 
55 und das volle Frühlingsjahr bis zum Frühjahr 56, dem Auf-
bruchstermin aus Ephesus.  
 
7) 56 n.Chr. 
Weil Paulus sich im zweiten Korintherbrief dafür rechtfertigt, daß 
er seine Reisepläne geändert hat und nicht nach Korinth 
gekommen ist, kann er nicht, wie geplant, im Herbst 56, sondern 
erst im Jahre 57 nach Korinth gekommen sein  

(2.Kor 1,23). Umgekehrt ergibt sich, ausgehend vom Herbst 57 
als Datum seiner Ankunft in Korinth das Frühjahr 56 als 
Absendetermin des ersten Korintherbriefes. 
 
8) Herbst 57 n.Chr. 
Die drei Monate Aufenthalt in Korinth (Apg 20,2), sind die 
Wintermonate, in denen der Apostel nicht zu reisen pflegte. So 
ergibt sich, vom Frühjahr 58 als Abreisetermin aus Korinth aus-
gehend (s.u.), der Herbst 57 als Ankunftszeit in Korinth. 
 
9) Frühjahr 58 n.Chr. 
Ausgehend vom außerbiblisch belegten Amtsantritt des Proku-
rators Festus im Juli 60, von der zweijährigen Gefangenschaft 
des Paulus vor Festus` Amtsantritt (Apg 24,27) und der Tat-
sache, daß Paulus noch im Laufe des Jahres seiner Ankunft in 
Jerusalem dort verhaftet wurde, ergibt sich das Jahr 58 für diese 
Ankunft. Dabei muß beachtet werden, daß Apg 24,27 entgegen 
der üblichen biblischen relativen Chronologie, ausdrücklich zwei 
v o l l e  Jahre bezeugt. 
 
10)  Frühjahr 63 n.Chr. 
Paulus ist zwei volle Jahre in Rom gewesen (Apg 28,30). Dem-
nach ist er zur Reisesaison 63 wieder aufgebrochen. 
 
 
 
Quellenangaben

eine lückenlose 
hrift von Gott eingege-
spiriertes Wort Gottes. 
lkritik infolge archäolo-
d nicht die Bibel. 
sind geschichtliche 

aus Damaskus nicht vor 37 stattg
seits kann das Apostelkonzil au

3) Frühjahr 
Die Zeitsp
Ankunft in 
mindestenSchon manches Mal mußte sich die Bib

gischer Funde der Neuzeit korrigieren 
Referenzpunkte für die Zeitangabe

Ereignisse, die in der Bibel erwähnt sin
schreibung mit Angaben der Jahreszah
sind. Dennoch bleiben viele Unsicherh
Zahlenangaben als ca. Werte zu sehe

Der Leser wird in der Literatur Unt
finden. Man muß 
Zeitangaben der Tabelle wurden 
schichte des Volkes Gottes" von M
nommen.  
 
1) 37 n.Chr. 
Die erste Jerusalemreise des be
drei Jahre nach dem Erlebnis vo
Jahre 37 übernimmt Aretas IV. Damas
gebiet. 
 
2) 47 n.Chr. 
Das Apostelkonzil kann nicht frü
wenn man folgende drei Faktoren annim
• Zwischen der Bekehrung des Paulu

haben 14 Jahre gelegen (Gal 2,1). 
• Zwischen der Bekehrung des Pau

Damaskus haben drei Jahre geleg
• 

 
Lexikon zur Bibel  Fritz Rienecker 1976 
Atlas zur Bibel   H.H.Rowley  1980 
Die Geschichte des Volkes Gottes  Matthias Krieser 1983 
Thompson-Studien-Bibel   
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UKarten  
(aus der Thompson-Bibel) 
 

Die Reisen des jungen Paulus 
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 Missionsreise 
 

Die erste
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Die zweite Missionsreise 
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Die dritte Missionsreise 
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Die Reise des Paulus nach Rom 
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Paulus war nie auf Malta DIE ZEIT-Nr.52 - 23.Dezember 1988 
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